
Nietzsche-Kolloquium
in Sils Maria
vom 22. bis 25. September 2011
im Hotel Waldhaus, CH 7514 Sils Maria
Tel. 081 838 51 00

Schwerpunktthema:

Nietzsche als Dichter

«Nur Narr! Nur Dichter!»

Programmgestaltung:
Peter André BLOCH, Wolfram GRODDECK,
Christiaan L. HART NIBBRIG, David Marc HOFFMANN,
Barbara NAUMANN, Karl PESTALOZZI, Niklaus PETER

Eine Veranstaltung der
Stiftung Nietzsche-Haus in Sils Maria,Tel. 081 826 53 69

Nietzsche-Haus
in Sils Maria
Arbeits- und Wohnzimmer
Basler Professorenstube
Nietzsche-Dokumente
Bibliothek von Oscar Levy
Schriftsteller über Sils und das Oberengadin

Sonderausstellungen im Nietzsche-Haus
21. Juli 2011 – 15. Juli 2012
Vernissage: 21. Juli 2011, 17 Uhr

Basler Professorenstube:
Der Basler Nietzsche / Jacob Burckhardt und Nietzsche
Dokumente und künstlerische Impulse

Gerhard Altenbourg: Aus dem Bilder-Zyklus «Ecce Homo»

Die Nietzsche-Bibliothek in Sils Maria
Handschriften, Erstausgaben und Widmungsexemplare
Die Sammlung Rosenthal-Levy im Nietzsche-Haus

Das Nietzsche-Haus, in dem Nietzsche die Sommermonate von 1881 bis 1888
verbrachte, steht vom 14. Juni bis zum 23. Oktober und vom 20. Dezember
2011 bis zum 15. April 2012 zur Besichtigung offen: 15.00 – 18.00 Uhr.
Montag geschlossen

Eintritt: Fr. 8.- Studenten / Schüler: Fr. 4.-

Führungen: jeden Mittwoch 11.00 – 12.30 Uhr (Eintritt: Fr. 15.-,Voranmeldung)

Stiftung Nietzsche-Haus in Sils MariaTel. 081 826 53 69
Konto Graubündner Kantonalbank 7002 Chur CK 251.210.600 774
IBAN CH17 077 41102512 1060 0



Programm
Donnerstag,
22. Sept. Eröffnungsapéritif im Hotel Waldhaus
16.30 Uhr Begrüssung durch den Präsidenten des

Stiftungsrates David Marc Hoffman (Basel)

17.00 Uhr Rüdiger Görner (London): Nur Narr! Nur Dichter!
Musikalität und Poetik

21.00 Uhr Peter André Bloch (Mulhouse/Strasbourg):
Das Gedicht als bewegter Denkraum:
Nietzsches Gondellied. Von der Befreiung des Men-
schen zu sich selbst in der Auseinandersetzung mit
der Unendlichkeit

Freitag,
23. Sept. Martin Stingelin (Dortmund):
09.15 Uhr Nietzsches Narrentum aus dem Geist derTonne

und seine poetischen Mittel

10.15 Uhr Pause

10.30-12.15 Lektüregruppen:
A) Katia Saporiti / Wolfram Groddeck (Zürich)
B) Peter André Bloch
C) Barbara Naumann (Zürich)

14.30-15.30 Peter André Bloch, Peter Villwock, Julia Rosenthal
Nietzsche- (Oxford): Führungen durch das Nietzsche-Haus
haus und seine Sonderausstellungen

Gerhard Kilger (Dortmund): Präsentation der
«Malling-Hansen Writing Ball», Nietzsches
Schreibmaschine

17.00 Uhr Peter Villwock (Sils Maria/Berlin):
Paul Celan und Nietzsche

21.00 Uhr «bitte nie! bitte tzsche!» Urs Allemann (Basel) liest
und kommentiert Nietzsche-Gedichte

Samstag,
24. Sept. Sabine Schneider (Zürich):
09.15 Uhr «Nietzsche ist dieTemperatur, in der sich meine

Gedanken kristallisieren.» Der junge Hofmanns-
thal und Nietzsche

10.15 Uhr Pause

10.30-12.15 Lektüregruppen:
A) Christiaan L. Hart Nibbrig (Lausanne)
B) Karl Pestalozzi
C) Peter Villwock

17.00 Uhr Birgit Recki (Hamburg):
«Meine Philosophie umgedrehter Platonismus.»
Nietzsches Plädoyer für ein Leben im Schein

21.00 Uhr Konzertabend: András Schiff (Florenz):
Klavierrezital

Sonntag,
25. Sept. Karl Pestalozzi (Basel):
10.00 Uhr «Hier ist die Aussicht frei, der Geist erhoben.»

Nietzsche liest Goethe

11.00 Uhr Schlussworte des Präsidenten

Textgrundlage:
Friedrich Nietzsche, Gedichte. Hrsg. Mathias Mayer, Stuttgart
2010, Reclams Universal Bibliothek 18636, CHF 9.– / EUR 5.–

Moderation und Einführung der Referenten übernehmen wech-
selweise die Mitglieder der Stiftung Nietzsche-Haus in Sils Maria.

Tagungskarte (für alle Eintritte inkl. Konzert): Fr. 170.-
Einzelkarte: Fr. 20.- Konzertabend: Fr. 35.-
Tagungskarte für Studierende: Fr. 50.-

Vermittlung preisgünstiger Unterkünfte an Studierende:
SilsTourist Information 081 838 50 50 www.sils.ch


